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die Patienten der Prüfung über die angelegten Ver-
bände, die Herr Or. Barth aus Brestenberg abnahm,
der sich sehr lobend über die geleistete Arbeit aussprach,

lim 4 Uhr konnte die Uebung vom Präsidenten als
beendet erklärt werden. Zum Schlüsse ein Glückauf
der Sektion Seengen und Umgebung! O. Ist.

Samariterverein Uenmiinlîer. Nachdem der

Samariterverein Neumünster einige kleinere Jmprovi-

satjonsübungen abgehallen hat, gedenkt er seine

Sommerttttigkeit mit einer großem Feldübung einzu-

leiten, wobei die transportable Notspitalbaracke auf-
gestellt und eine kleine Ausstellung von Improvisations-
arbeiten verbunden sein wird. Wir laden hierzu unsere

Schwesterseklionen freundlich ei». Die Uebung soll

voraussichtlich am 7. Juli stattfinden und verweisen

wir auf die später erscheinenden diesbezüglichen In-
serate. st. N.

-r.--

5ckwsi2erilclier 5cimcirlterbuà

OelegiertLnvsrlammlung
Zonntcig äsn 2. ?uni 1012, vormittags 8V.> Ulir, in llousnburg.

Auszug aus llsin Protokoll:
1. Anwesend sind 11 li Delegierte, welche 93 Sektionen vertreten.
2. Dns Protokoll der Delegicrtenversammlung in Thalwil, der Jahresbericht pro 1911

und dns Budget für 1913 werden genehmigt.
3. Die Erträgnisse des Henri Dunant-Fonds sollen bis auf weiteres kapitalisiert werden.
1. Die Versammlung beschließt, es sei dem abtretenden Zentralvorstand für die gute

Geschäftsführung während der dreijährigen Periode eine Gratifikation von Fr. t>00. —
auszurichten.

5. Mit großer Mehrheit wird beschlossen, in die Statuten des schweizerischen Scann-
riterbundes unter K 1, Alinea 3 noch folgende Bestimmung aufzunehmen: „Der schweiz.

Samariterbund bezweckt die Wcitcrverbreitnng der Gesundheitspflege im weitesten Sinne
des Wortes."

In Minderheit bleibt folgender Antrag: Der iz > ist zu ergänzen durch folgenden
Punkt: „1. Der schweizerische Samariterbnnd sucht Fühlung mit den bestehenden Wohl-
fahrtseinrichtungen und verfolgt aufmerksam die Gründung neuer."

6. Der Antrag der Sektion Aaran betreffend Gründung einer Samariterkrankenkassc
wird vorläufig dadurch erledigt, daß sich die Sektion Aarau bereit erklärt, weitere Erhe
bungen zu machen und der nächsten Versammlung Bericht hierüber zu erstatten. Vom Ans
fall dieser Erhebungen soll dann abhängen, ob der Antrag aufrechterhalten wird oder nicht.

7. Die Bundesstatutcn sollen neuen Verhältnissen entsprechend revidiert werden. Im
Zusammenhang damit soll eventuell auch die Neuorganisation der BnndcSleitung studiert
werden. Die vom Vorort Baden gewählten Mitglieder des abtretenden Zentralvvrstandcs
erhalten den Auftrag, so bald wie möglich die revidierten Statuten den Sektionen zur Dis-
kussion vorzulegen.

8. Es werden gewählt:
u) Als Borortssektion für die nächste Amrspcriode: Ölten.
iff Als Revisionsscktioncn: Die Samaritervereine Dercndingen, Nencnburg-Männer,

Balsthal und Fraucnfeld. Nheinfelden und bste.-t ><>ix bleiben noch im Amte.

G Als Ort für die nächste Dclegiertcnversammlnng, auf erfolgte Anmeldung hin: Vreuzlingen.
9. Tie HH. Oberst 1>r. Schenker in Aaran, Or. O. <l.- Jl-u-vul in Neuenburg und

Ed. Michel, Mitglied des Zentralvorstandes, m Bern, erhalten die Ehrenmitgliedschaft des

schweizerischen Samaritcrbundes.

Baden, Juni 1912. Für richtigen Auszug zeugen:

Der Präsident: Der Protokollführer:
K. Scintlier. Hcins vtt.
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5cknei2srilàr 8arnariterbun6.

Sitzung ckes lentralvorltanckss, Zamstag 6en l. ?uni 1012. adsncks 7 Utir,

in lleuenburg.

Zus den Verlicindlungön:
1. Der Samariterverein Boniswil (Aargau) wird mit 24 Aktiven in den schweizerischen

Samariterbund aufgenommen.
2. Für den Hülfslehrerkurs in Winterthur haben sich bis jetzt 17 Teilnehmer ange-

meldet, der Kurs kann also durchgeführt werden.

0. Der Vorstand ist grundsätzlich damit einverstanden, sich für die Beschickung der

Landesausstellung von 1914 dem Roten Kreuz anzuschließen und mit demselben gemeinsam

auszustellen. Der Protokollführer: kcins Ott.

c

Zckuàerilàr lUilitârlciliitàvsrà.

lîscknungsablcliluh 6ss Isntrâciliiers von IHN—1Y12.

Einnahmen.
Saldovortrag Fr. 1,261. 60

Bundesbeitrag für 1911 und 1912 0,000. —
Legat Henri Dunant 2,000. —
Zinsen 110.20
Beiträge der Sektionen 452. 40

Kassasaldo der aufgelösten Sektion Trins, ezkl. Porto „ 40. 55

Total Fr. 6,894. 75

A u s gäbe n.

Druck des Jahresberichtes Fr. 477.45
Diverse Auslagen für Druckarbeiten, Bureauunkosten „ 021.40
Ucbersctznngcn, Versicherungen „ 19.80

Delegationen (Deplaz. Vergütungen) „ 008. 50

Jahresbeitrag an das schweizerische Rote Kreuz. „ 25. —
Bundesbeitrag an die Sektionen 1,160. 50

Diverse Unkosten „ 76.85
Delegiertcnversammlnng 177. 40

Ankauf von Obligationen 2,500. —

Saldovortrag 1,827. 85

Total Fr. 6,894. 75

Ter Zentr alk a s s: cr:
Oberlient. Cd. kovs^ron, O.nartiermeister.
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